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Grossherzoglirh Sa-isches

Anzeige - Blatt
fü r d e n ^

Mittelrhein - KreiS.
M 86 . Mittwoch den 28. October 1846.

Schuldienstnachrichten.
Der kath . Schul -, Meßner- und Organisten-

Dienst zu Fischbach, Amts Villingen , ist dem
Unterlehrer Ludwig Leibold zu Ladenburg über¬
tragen worden .

Der katholische Schuldienst zu Aule , AmtLSt . Blasien, ist dem Unterlehrer Georg Melchior
Schlindwein in Kirrlach, Amts PhilippSburg,übertragen worden .

Durch die Beförderung deS HauptlehrcrSKarl
Pfeifer auf die erledigte Schulstelle zu Erfeld
ist der kathok . Filialfchutdtenst zu Oberscheiden¬
thal , Amts Buchen , mit dem Gehalte der ersten
Klaffe nebst - freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches vorläufig in einem Aversum von
40 fl . jährlich besteht, in Erledigung gekommen .Die Bewerber um denselben haben sich nach
Maaßgabc der Verordnung vom 7 . Juli 1836
(Reg . Blatt Nro . 38 ) bei der Fürst! . Leintngen-
schen StandeSherrschaft, alS Patron , innerhalb6 Wochen zu melden.

Der käth. Schul -, Meßner- und Organisten¬
dienst zu Rothenberg» Amts WieSloch, ist dem
Hauptlehrer Franz Martin Stolz zu Unter -
fthcidenthal , Amts Buchen , übertragen, und
dadurch der kath . Schuldienst zu 'Unterscheiden¬thal mit dem gesetzlich regulirten Gehalte derersten Klaffe nebst freier Wohnung und demSchulgelde , welches bei einer Zahl von etwa42 Schulkindern auf 48 kr . für das Kind fest¬gesetzt ist , erledigt worden . Die Competentenum diese Schulstelle haben sich bei der Fürstl .Leiningen'scheu Standesherrschaft , alS Patron ,nach Vorschrift zu melden.

Durch die -erfolgte Pensionirung deS Haupt-lebrerS Franz Michael Bödigheimer ist der
kath . Schul-, Meßner- und Organistendienst zu

Neckargerach mit dem Einkommen der zweiten
Klasse nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 80
Schulkindern nunmehr auf 48 kr. für jedes Kind
festgesetzt ist, in Erledigung gekommen. Die Be¬
werber um diesen Dienst habm sich nach Maaßgabeder Verordnung vom 7 . Juli 1836 (Reg . Bl .Nr. 38) bei der F . Leiningen'scheu Standesherr¬
schaft, als Patron innerhalb 6 Wochen zu melden.Der kath . Schul - , Meßner- und Organisten-
Dienft zu Ottenau , Amts Gernsbach, ist dem
HaupNehrri- DcNivian Dennig zu Waldprechts¬weier , Oberamts Rastatt , übertragen, und da¬
durch der kath. Filialschul -, Meßner« und Or-
ga»istendienst zu Waldprechtsweier mit den, ge¬setzlich regulirten Gehalte der zweiten Klaffe
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde, wel¬
ches bei einer Zahl von etwa 128 Schulkindern
auf 1 fl . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist,erledigt wotdm.

Durch die erfolgte Pensionirung deS Haupt-
lehrerS Hermann Böhler ist der kathoj. Filial-
schuldienst zu Vogelbach , AmtS St . Blasien,-mit dem gesetzlich regulirten Einkommen der
ersten Klaffe nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde, welche- bei einer Zahl von etwa
65 Schulkindern nunmehr auf 48 kr. für jedes
Kind festgesetzt ist , in Erledigung gekommen.Die Competenten um obige Schuldienste habm
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli1836 (Reg. Bl . Rr . 38) durch ihre BezirkS-
Schulvifitaturm bet den einschlägigen Bezirks «
Schulvifitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden.Bei det iftael. Gemeinde Nußloch ist die Lehr¬stelle für den Religionsunterricht der Jugend,mit welcher ein Gehaft von 135 fl., nebst freierKost sowie der Vorsängerdienst sammt den davon
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abhängigen Gefällen verbunden ist , erledigt , und
durch Uebereinkunst mit der Gemeinde , unter
höherer Genehmigung zu besetzen. Dierecipirten
isr . Schulkandidaten werden daher aufgefordert,unter Borlage ihrer Receptions- Urkunde und
der Zeugnisse über ihren sittlichen und religiösen
Lebenswandelbinnen 6 Wochen bei der Bezirks -
Synagoge Heidelberg sich zu melden . Auch
wird bemerkt, daß , im Falle weder Schul - noch
Rabbinatskandidaten sich melden , auch andere
inländische Subjekte , nach erstandener Prüfung
bei dem Bezirksrabbiner, zur Bewerbung zu¬
gelassen werden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Bruchsal . (Aufforderung .) Nro. 32564. Bei

einer Hauövisitation in Heidelsheim wurden fol¬
gende Gegenstände aufgefunden :

a) Zwei Rollen feines Messingblech, die eine
noch unangebrochen und an dem Wickelende mit
U 5 bezeichnet , 13 V2 U wiegend.b) 15 ß Draht auf Ringen von Eisen und
Messing von verschiedener Dicke.

c) 9 Ä verschiedener Jagdschrot .d) 4 Paar gewebte wollene graue Socken,noch ganz Neu und ungebraucht .
"

©) t Stück farbig gewebter Westenzeug zueiner Weste abgepaßt.
f) 8 Vi Ellen farbig carrorirter Baumwollen-

zcug.
Da diese Gegenstände anscheinend entwen¬

det sind , so werde» die etwaigen Eigenthümer
aufgefordert, ihre Ansprüche hierauf alsbald
dahier geltend zu machen.

Bruchsal, den 17. October 1846.
Großherzogliches Oberamt . .

Haury .
Karlsruhe . (Warnung .) Nro . 18510 . DaS

Großherzogl . Badische 50 fl . Loos , Serie 807,
Nro. 80637 , ist abhanden gekommen , weßhalb
vor dessen Ankauf gewarnt wird .

Karlsruhe , den 22 . October 1846 .
GroßherzpglicheS Stadtamt .

Lacoste .
Bühl . (Warnung .) Am 8 . d . M . Nach¬

mittags verwundete sich der 19 jährige Peter
Schmalz von Varnhalt mittelst eines Schusses
dergestalt an seiner linken Hand , daß der Dau¬
men hinweggerissen und die Hand selbst fast
gänzlich zerschmettert wurde . AlS Schußinstru¬ment gebrauchte er einen alten verrosteten Kara¬
biner , welcher dein » Schüsse zersprang . Der Ver¬

wundete starb in Folge seiner Verletzung den
20. d . M . ; was zur Warnung hiemit bekannt
gemacht wird.

Bühl , den 24 . October 1846.
Großherzogliches Bezirksamt.

Häfelin .
Karlsruhe . (Straferkenntniß.) No . 23757.Soldat Friedrich Briel von Graben wird , da

er der öffentlichen Aufforderung vom 30. August
d . I . nicht nachgekommen ist , der Desertion für
schuldig und des Ortsbürgerrechts für verlustig
erklärt , nebstdem in eine Geldstrafe von 1200 fl .
verurtheilt und die persönliche Bestrafung auf
den BetretungSfall Vorbehalten.

B . R . W.
Karlsruhe , den 16 . October 1846 .

Großherzogl . Landamt.
Bausch.

[3] Karlsruhe . (Straferkenntniß. ) Jakob
Friedrich Brecht von Blankenloch wird , da er
der öffentlichen Aufforderung vom 3 . September
d . I . nicht nachgekommen ist , der Desertion für
schuldig und des Ortsbürgerrechts für verlustig
erklärt , nebstdem in eine Geldstrafe von 1200 fl .
verurtheilt und die persönliche Bestrafung auf
den Betretungsfoll Vorbehalten.

V . R . W.
Karlsruhe , den 16 . October 1846 .

Großherzogl . Landamt.
Bausch.

Mannheim . (Landesverweisung .) Nr. 2993 .
Johann Michael Oberndörfer von ReinSbronn,Kön . Württembergischen OberamtS Mergentheim,
durch Urtheil des Großh. hohen Hofgerichts deS
UnterrheinkreifeS, 6 . d. Mannheim den 10 . Der .
1844 Nr. 12935II. Cr. 8. , zu einer zweijähri¬
gen Zuchthausstrafe verurtheilt , wurde heute in
Folge allerhöchster Begnadigung auS diesseitigerStrafanstalt entlassen und kraft obigen hohen
UrtheilS der Großh. Badischen Lande verwiesen.Signalement . Derselbe ist 30 Jahre alt,5 ' 4" groß , hat braune Haare , blonde Augen¬braunen, braune Augen , längliche GesichtSform,
gesunde Gesichtsfarbe , niedere Stirn , propor-
tionirte Nase , mangelhafte Zähne , blonde Bart¬
haare und rundeS Kinn .

Mannheim, den 23 . October 1846.
Großh. Zuchthaus- Verwaltung.

Speigler .
Bruchsal . (Landesverweisung . ) No. 5953.

Juliana Sickler von Dettingen , Fürstl. Sigm.
OberamtS Glatt , welche durch Urtheil Großh.
hschpreiSl . HofgerichtS deS MittelrheiukreifeS vom
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10 . Oktober 1844 Nro . 11227 wegen dritten
Diebstahls zur Erstehung einer Zuchthausstrafe
von 2 Jahren verurtheilt war , hat dieselbe er¬
standen, sie wird morgen aus der Anstalt ent¬
lassen , und in Folge obigen hohen UrtbeilS der
Großh. Bad . Lande verwiesen.

Signalement .
Dieselbe ist 26 Jahre alt, von mittlerer Größe,

hat hellbraune Haare und Augenbraunen , graue
Augen , rundeö Gesicht , gesunde Farbe , hohe
Stirne , stumpfe Nase , gewöhnlichen Mund , gute
Zähne , rundeö Kinn.

Bruchsal , den 21 . Oktober 1846 .
Großh. Zucht- und CorrectionShauSverwaltung .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Bezirksamt Rheinbijchofsheim .
Nro . 11569. Am Montag den 19 . Oktober

wurden dem Johann Thorwarth 2 . zu LeuteS-
heim etwa 44 fl . Geld , in 19 kleinen Thalern ,
5 bis 6 Kronenthalern und 2 Guldenstücken
bestehend und in ein leinenes Säckchen einge¬
wickelt , sowie 5 leinene Mannöhemden / von j
denen das eine , das feinere , ohne Zeichen , die
4 andern von gröberer Leinwand mit 8 . T . W.
auf der untern rechten Seite , roth gezeichnet,
entwendet .

Im Oberamt Rastatt .
Nro . 45872 . In der Zeit vom 23. Oktober

Abends 6 Uhr bis 24 . Oktober früh wurden
aus dem Geschäftszimmer des hiesigen Unter-
steueramtö etwa 70 fl . baares Geld , bestehend
in einem Badischen Fünfguldenstück in Gold ,
sodann in Kronenthalern , Guldenstücken und
Münze , entwendet. Namentlich befanden sich
unter dem entwendeten Gelbe etwa 20 halbe
Kreuzer und gegen 30 bis 40 Kupferkrenzer .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deS « 74 des ZehntablösmigS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenamiier Zehnten end¬
gültig beschloss«» wurde:

, m Bezirksamt Tauberbischofsheim :
HI deS den Pfarreien Uissighejm uich Küls-

heim und der Früh meßpfründe Werbach auf der
Gemarkung UWgheim zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Ueberlingen :
[ 1 ] zwischen dem Spital Ueberlingen und den

Zehntpflichtigen zu Taisersdorf ;
im Bezirksamt Gernsbach :

[ 1 ] zwischen der Gemeinde Scheuem und der
katholischen Pfarrei Gernsbach ;

im Bezirksamt Krautheim :
[1 ] des der Pfarrei Bellenberg auf der Ge¬

markung Unterwittstadt zustehenden Zehntens ;
Aus dem Bezirksamt Bühl :

( 21 zwischen der Gemeinde Bühl und der
Großh . Verwaltung des St . Annafonds zu
Gernsbach ;

s2I zwischen der Gemeinde Bühl und der
Großherzogl. Verwaltung des St . Jakobfonds
zu Gernsbach ;

im Bezirksamt Blumenfeld :
[31 zwischen der Pfarrei Riedöschingen und den

Zehntpflichtigen der Gemarkung Nordhalden ;
im Bezirksamt Neudenau :

[31 deS der evangelischen Pfarrei Daudenzell
auf der Gemarkung Daudenzell zustehenden
Zehntens ;

im Bezirksamt Kenzingen :
[3] deS der Pfarrei Oberhausen auf der Ge¬

markung Niederhausen zustehenden Zehntens ;
im Oberamt Pforzheim :

181 zwischen den Zehntpflichtigen und der
evangel . Pfarrei Ellmendingen ;

im Bezirksamt Radolfzell :
[3 ] deS dem Großherzogl . ForstfiScuS auf

einem dem Joseph Widenmaier von Ettmar —
Gemeinde Oehningen — gehörigen Walde ad
11 Morgen 364 Ruthen zustehenden Ackerholz -
ZehntenS .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lebenstück , StammgutStheil, Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab-
lösungSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zebntberechtigten zu wende».

Gengenbach . (Erledigte Wasenuicisterei . )
Nro . 11575 . Da di« hiesige Wasenmristercier¬
ledigt ist und in Bälde wieder besetzt werden
soll , so werden Diejenigen, welche sich darum
bewerben wollen , ausgeforderi , ihre Gesuche mit
den nach 8 2 der Verordnung vom 12 . August1829 im Anzeigeblatt für den Kinzig - , Murg-
und Pfinzkreis vorgeschriebenen Zeugnissen über
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Alter , VermögenSverhältniffe, Befähigung re.binnen 6 Wochen schriftlich portofrei dahier
einzureichen .

Gengenbach, den 10 . October 1846.
Großherzogl. Bezirksamt.

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schuld enltquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
waS immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen,aufgefordert, solche in der hier unten zum Rich-
tigstellungS - und VorzugsverfahrenangeordnetenTagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses vonder Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden,und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
BeweiSurkunden und Antretung deS Beweisesmit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobeibemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Maffepflegers, Gläubigerausschussesund den etwa zu Stande kommenden Borg¬oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden alsder Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange -feben werden sollen.

AuS dem Bezirksamt Achern :
[13 von Achern , an den in Gant erkannten

SchneidermeisterAnton Hauömann , aufSamS-
tag den 7 . November d . I . , Vormittags 8 Uhr,auf diesseitiger Amtskanzlei .

AuS dem Landamt Karlsruhe :
[ 1 ] von Spöck , an das in Gant erkannte

Vermögen des verstorbenen Oberamts- Actuars
Johann Christoph Hosheinz , auf DienStag den
10 . November d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Landamtskanzlei .

AuS dem Oberami Lahr :
[21 von Ichenheim , an den in Gant erkannten

Jakob Klingler, auf Freitag den 27 . November
d . I . , Vormittags 8 Uhr, auf diesseitiger Ober-
amtSkanzlei.

Präclufiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab-

grhaltenen LiquidationS - Tagfahrter» der unten
venannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,nnd zwar :

Aus dem Bezirksamt Achern.In der Gantsache des Augustin Huber von
Oberachcrn — unterm 9 . October 1846 .AuS dem Bezirksamt Triberg .In der Ganrfache des Mathias Dorer von
Gütenbach — unterm 2 . Oct . 1846 No . 13262.

Schuldenliquidationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um Auöwan-

derungS -Erlaubniß nachgesucht. Es werden da¬
her alle Diejenigen , welche aus was immer füreinem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der hierunten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumeldcn und zu
begründen , alS ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.

AuS dem Oberamt Lahr .
jlj Weber Fridolin Gänshirt von Sulz mit

seiner Familie , auf Mittwoch den 4. November
d . I . , Vormittags 9 Uhr.

Aus dem Bezirksamt Eppingen .
[ 1 ] Die Johann Greulich 'fchen Eheleute von

Tiefenbach, auf Freitag den 13 . Nov . d . I . ,
Vormittags 9 Uhr.

Aus dem Oberamt Offenburg .
1.2 } Die Zstdor Kern ' S Ehelenlc von Wll ! ter9 -weier mit ihren 2 Kindern , auf Samstag den

LI . October d . I . , Vormittags 8 Uhr.Aus dem Bezirksamt Hoffenheim . .
[2] Die Franz Rettinger'S Eheleute von Dais¬

bach , auf SamStag den 7 . November d . J . ,Vormittags 8 Uhr.
[ 1 ] Bretten . (Gläubiger- Aufforderung . )Nro . 23472 . Der sich bereits in Amerika auf¬

haltende Christoph Liebhauser von Bauerbachbittet um Entlassung auS dem diesseitigen StaatS-
unterthanenverbande behufs seiner fernem Nieder¬
lassung in Amerika , sowie um AuSfolgung seinesVermögens.

Dessen etwaige Gläubiger werden daher auf¬
gefordert , innerhalb 14 Tagen um so gewisser
ihre Ansprüche an daS Vermögen deS Christoph
Liebhauser geltend zu mache » , als man sonst
keine weitere Rücksicht darauf nehmen und dem
Gesuche deS Bittstellers entsprochen wird .Bretten , den 22 . October 1846 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Pfister .

[ 1 ] Oberkirch. (Gläubiger - Aufforderung. )
Nro . 21826. Das Schuldenwesen des abwesen¬
den Georg Börfig und seiner Ehefrau Theresia
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geb . Ronecker von Oppenau betreffend , wird
Tagfahrt zum Versuche eines Borg - und Rach -
laßvergleichS auf

Montag den 23 . November d. I . ,
Morgens 8 Uhr , anberaumt , und werden die
Gläubiger der Georg Börsig 'ö Eheleute von
Oppenau aufgefordert , in dieser Tagfahrt , in
welcher ihnen der Vermögensstand derselben er¬
öffnet werden wird , ihre Forderungen gehörig
zu liquidiren und ihre Anträge in Bezug auf
einen Borg - und Nachlaßvergleich zu stellen .

Oberkirch , den 15 . October 1846 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

Jüngling .
[ 2J Schopfheim . ( Mundtodt - Erklärung . )

Nro . 14777 . Der durch die amtliche Verfügung
vom 27 . März 1839 Nro . 3151 im ersten Grade
für mundtodt erklärte Johann Vollmer von
Fischenberg wurde unterm 11 . v . M . Nr . 13259
wegen nicht erfolgter Besserung im zweiten Grade
für mundtodt u . dessen Ehefrau Anna Katharina
gestvrne Schänzlin wegen Verschwendung im
ersten Grade für mundtodt erklärt, waS unter
Bezug auf L . R . S . 509 , 513 und 513a . all¬
gemein bekannt gemacht wird .

Zugleich wurde für ste Johann Georg Dißlin
von Fischenberg als Vormund beziebungsweife
Beistand ernannt und heute in dieser Eigen¬
schaft handgelübdlich verpflichtet .

Schopfhcim , den 14 . October 1846 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

Gaß .

Erbvorladungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert , sich
zur Empfangnahme des ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristenbei dem betreffenden Bezirksamte zu melden ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Aus dem Bezirksamt Baden .[21 Der am 4 . Juli 1798 in Baden geboreneund feit mehr als 10 Jahren abwesende Heinrichlcaver Zistler , dessen Vermögen 310 fl . beträgt —
unterm 16 . October 1846 Nro . 19574 — binnen
Jahresfrist .

AuS dem Bezirksamt Buchen .
[31 Franz Joseph Baumbusch von Hainstadt ,welcher sich bereits vor etwa 16 Jahren als

Schreinergeselle in die Fremde begeben und
während dieser Zeit keine Nachricht von sich

gegeben hat , dessen unter pflegschastlicher Ver¬
waltung stehendes Vermögen 1347 fl . 35 kr .
beträgt — unterm 13 . Oct . 1846 No . 22022 —
binnen Jahresfrist .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
[21 Mathias Zipfel von Norsingen , der sich

vor ungefähr 8 Jahren nach Algier anwerben
ließ und seither keine Nachricht mehr von sich
gegeben hat , dessen Vermögen beiläufig 300 fl .
beträgt — unterm 18 . Oct . 1846 Nro . 28119 ;
binnen Jahresfrist .

Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬
richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , find von den betreffenden Aemtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben worden .

AuS dem Bezirksamt Triberg .
[11 Der ledige Schmied Joseph Hettich von

Rohrbach — unterm 29 . September 1846
Nro . 13118 — in Bezug aus die öffentliche
Vorladung vom 28 . August 1845 .

Aus dem Bezirksamt Hofsenheim .
[ 11 Michael Römmele von Ehrstädt — un¬

term 22 . October 1846 — in Bezug auf die
öffentliche Aufforderung vom 5 . Juli 1845
Nro . 7613 .

Aus dem Bezirksamt Hoffcnheim .
Die schon seit 34 Jahren abwesende Heinrich

Ott 'S Ehefrau , Johanna geb . Weis von Ehr¬
städt — unterm 7 . Oct . 1846 — in Bezug auf die
öffentl . Vorladung vom 6 . Aug . 1845 Nro . 8781 .

[11 Karlsruhe . ( Erkenntniß .) Nro . 17560 .
Auf den Antrag des Großh . StaatSrathS Rein¬
hardt vom . 8 . d . M . , und da auf die Auffor¬
derung vom 25 . Juli l . I . Nro . 12706 keine
Einsprache erhoben worden ist , wird verfügt :

daß Großh . StaatSrath Reinhardt in Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft seiner anno
1832 verstorbenen Gattin Amalie geb . Maier
einzufetzen ist. ,

Karlsruhe , den 10 . October 1846 .
Großherzogliches Stadtamt .

Stösser .
[21 Rastatt . (Gläubiger-Aufforderung.) Die

Erben deS dahier verstorbenen ObergerichtS -
Advokaten Karl von Berg haben die Erbschaftunter der Vorsicht deS Erbverzeichniffes ange¬treten und um eine öffentliche Aufforderung an
etwaige Gläubiger deS Erblassers gebeten.
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ES werden somit alle Diejenigen , welche An¬
sprüche an die obengenannte Erbmasse geltend
machen können , ausgefordcrt , solche binnen vier
Wochen bei dem AmtSrevisorat dahier um so
gewisser anzumelden , als sonst der Nichter¬
scheinende seüie Ansprüche nur auf denjenigen
Theil der ErbschaftSmasse erhalten und geltend
machen könnte , der nach Befriedigung der Erb¬
schaftsgläubiger auf die Erben gefallen ist .

Rastatt , den 12 . October 1846 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Ruff . vät . Straub ,
RevisoratS - Assistent .

Kauf - Anträge .
LI ] Eppingen . ( Mühleversteigerung .) Mon¬

tags den 9 . November l . I . , Vormittags 10
Uhr , wird auf dem Rathhause dahier die hie¬
sige städtische sogenannte obere oder Hohhelden -
Mühle sammt Scheuer und dazu gehörigem
Garten - und Wiesenplatz auf 6 Jahre im Auf¬
streich verpachtet und zugleich ein Versuch ge¬
macht , diese Mühle tirit Zugehör zu Eigenthum
zu versteigern .

Die Mühle wurde zu einer Kunstmühle mit
englischen Gängen und eisernem Triebwerk neu
eingerichtet , hnt 2 Mahlgänge , einen Schäl »
gang , eine Hanfretbe , und liefert ein großes
Mahlquantum , somit in hiesiger fruchtbarer
Gegend einen guten Ertrag .

Pacht - und Kauf - Liebhaber haben Vermö¬
gens - und Leumundszeugnisse vorzulegen .

Eppiilgen , den 24 . October 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

L. Raußmüller .
[ 1 ] Durlach . ( LiegenschaftS - Versteigerung .)

Die von mrS zur ersten Steigerung auf den
14 . Sept . d . I . in Nro . 69 , 70 und 72 dieser
Blätter ausgeschriebenen dort bezeichnetcn Lie¬

genschaften deS Frz . Ignaz Becker von Stupferich
werden auf dortigem Rathhause zweitmals am

Montag de» 23 . November d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

der Versteigerung im ZwangSweze auSgesetzt ,
und wird dabei um jeden Preis endgültig zu¬
geschlagen werden .

Durlach , den 23 . October 1846 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Eccard . vdt . Barck ,
Notar .

OttcrSweier , Amts Bühl . (Liegenschafts -
Versteigerung .) Nach richterlicher Verfügung
Großherzogl . Bezirksamts Bühl vom 22 . v . M .

Nro . 26112 werden am Dienstag den 10 . Nov .
d . I . , Morgens 8 Uhr , in hiesigem Gemeinde¬
hause dem Anton Ernst dahier nachbcschriebene
Liegenschaften mit dem Bemerken össentlich ver¬
steigert , daß der endgültige Zuschlag sogleich
erfolgt , wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

Eine anderthalbstöckige Behausung nebst 35
Ruthen Haus - und Hofraitheplatz u . Garten ,
einerseits Ignaz Eckerle , anderseits Benjamin
Oliva ' S Wittwe .

Ottersweier , den 22 . October 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Weber . vdt . Uhry .

HaSlach im Kinzigthal . ( Fahrnißverstei -

gerung .) Aus der Verlassenschaft deS dahier
verstorbenen StadtpfarrerS Karl Jung lassen
die Erben , der Erbtheiluirg wegen , am Mon¬
tag den 2 . November d . I . und an den darauf
folgenden Tagen im hiesigen Pfarrhaus « fol¬
gende Fahrnisse gegen baare Bezahlung öffent¬
lich versteigern , und zwar :

Am Moiltag den 2 . November ,
Vormittags 9 Uhr :

verschiedenes Faß - und Bandgeschirr , aller
Sorten Küchengeschirr , GlaS und Porzellan ,
Schreinwerk , als Kästen , Commoden , EanapeeS ,
Sessel u . s . *» .

Am DienStag den 3 . November ,
Morgens 9 Uhr ,

verschiedene Tableaur mit feinen Gemälden ,
Spiegel , Uhren und das Uhrmacherwerkzeug
sammt dem Drehstuhl , u . sonst allerlei Hausrath .

Am Mittwoch den 4 . November ,
Morgens 9 Uhr :

die Kleidungsstücke , Bettwerk , Bettweißzeug ,
Getüch , Silbergeräthschaften und die Biblio¬
thek von verschiedenen Büchern in mehreren 100
Bänden , und endlich ca . 300 Centner Heu und
Oehmt .

Hiezu werden die Liebhaber eingeladen .
Haslach , den 22 . October 1846 .

Alois Kern ,
als bevollmächtigter Curator .

[ 1 ] Breiten . ( LiegenschaftS - Versteigerung . )
Dem Bürger und Rothgerbermeister Peter An¬
ton Singer von Breiten werden in Folge rich¬
terlicher Verfügung vom 4 . Aug . d . I . Nr . 17513

Freitags den 27 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier die unten verzeichnet «»
Liegenschaften öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
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daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde .

1 .
Ein von Stein neu erbautes zweistöckiges

Wohnhaus mit einer Einfahrt , gewölbtem Keller
und Einrichtung zur Gerberei , hinter dem Haufe
ein Garten , an der Gottsackerthorstraße neben
Apotheker Salzers und Bezirksförster Strickers
Garten . 2 .

2 Viertel 13 Ruthen Acker im Grüner , neben
Kaspar Ehlgötz ' S und Jakob Groll 'S Erben .

1 Viertel 6 Vz Ruthen im Grüner , neben
fich selbst und Kasper Ehlgötz 'S Erben .

4 .
10 V2 Ruthen Acker im Grüner , neben An¬

ton Konanz ' S Erben und selbst .
5 .

1 Viertel 31 % Ruthen im Fellner , neben
Kasper Ehlgötz und Baptist Schmitt .

6.
1 Viertel 11 Ruthen in der Eitelstein , neben

Friedrich ZonstuS und Anton Lutz Witwe .
7 .

2 Viertel Acker in , Rechberg , neben Leon¬
hard Doll und Friedrich Hortung .

8.
26 Vi Ruthen Acker in der Eitelstein , neben

Leonhard ZonstuS und Friedrich Landniesser .
Breiten , den 13 . Oktober 1846 .

Bürgermeisteramt .
Groll .

111 Durlach . ( Zwangsversteigerung . ) Dem
Friedrich Schempf , Bürger und Taglohner zu
Weingarten , werden in Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 29 . September d . I . die nachbe¬
nannten Liegenschaften

Freitags den 13 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf den , R,ithhause zu
Weingarten im ZwangSwege öffentlich verstei¬
gert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , Mj der endgültige Zuschlag
erfolge , wenn der ScyatzungSpreiS erreicht werde .

Häuser und Gebäude .
1 .

Der untere Stock einer zweistöckigen Behau -
sung mit Speicher - Antheil , Scheuer , Stalluna
und Keller im Unterdorf , nebst 5 Ruthen Gar¬
ten , neben Adam Hill und Melchior Rau .

A e ck e r .
2 .

34 Ruthen auf dem Ouellberg , neben dem
Gülthof und Friedrich Kärcher .

3 .
1 Viertel im Weidenthal , neben Peter Gretz

und selbst .
4 .

1 Viertel 4 Ruthen am Jöhlinger Kreuz ,
neben Franz Fricker und Rain .

5 .
12 Ruthen auf dem Heuberg , neben Hein¬

rich Bartholomä und Heinrich Streit .
6.

26 Ruthen vornen auf dem Heuberg , neben
Christian Koch und Margaretha Rohrbacher .

7 .
22 % Ruthm auf dem MäuerleSberg , neben

Franz Zipf und Gewann .
8.

1 Viertel im Bickenstiel , neben Wilh . Kögelr 'S
Erben und Maria Eva Greß .

9 .
1 Viertel im Kirschenloch , neben Franz Zipf

und dem Gülthof .
10 .

32 Ruthen im Erdenstiel , neben Franz Zipf
und Jakob Fritscher .

11 .
1 Viertel 18 Ruthen in Steinlanden , »eben

Jos . Nikolaus und Franz Zech .
12 .

2 Viertel 27 Ruthen im Oppenloch , neben
Rain und G . Streit ' S Witwe .

13 .
1 Viertel 14 Ruthen iu der Wanne , neben

Heinrich Gaß und Christoph Klaiber .
Durlach , den 16 . Oktober 1846 .

Großherzogliches AmtSrevisorat .
Eccard . vät . Kieffer ,

Notar .
[ 1 ] Wolfach . (Liegenschaftsversteigerung . )

Dem Bierbrauer Benjamin Stehle jung und
dessen Ehefrau Euphrosina Falk , gegenwärtig
in Offenburg , werden dahier in Folge richter¬
licher Verfügung deS Großherzogl . Bezirksamts
Wolfach vom 19 . Aug . d . I . Rro . 13984 die
unten verzeichneten Liegenschaften

Donnerstags den 12 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rakhhause im Zwangswege
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber « 0
dem Bemerken eingeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag um daS sich ergebende höchste
Gebot erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS oder
darüber geboten wird .
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1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Zu -

gehörde in der Vorstadt an der Hauptstraße
dahier , neben Gaffenwirth Lorenz Villweber und
Seiler Vinzenz Armbruster , vornen die Haupt¬
straße und hinten an sich selbst stoßend .

2 ) Ein Garten , hinter dem Wohnhaus « ge¬
legen , zwischen Lorenz Villweber und VinzenS
Armbruster , hinten an Allmendweg stoßend .

Wolfach , den 11 . Oktober 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Bührer .
[ 1 ] Freistett , AmtSRheinbischofsheim . <Lle-

genschaftSversteigerung . ) AuS der Verlaffenschaft
der Michael HeckS Wittib von hier werden mit
obervormundschaftlicher Ermächtigung vom 20 .d . M . Rro . 11369 Samstags den 21 . Novem¬
ber d . Z . Vormittags 9 Uhr auf dem hiesigen
Rathhause

1 */ 2 Sester Ackerfeld im untern Wörth , neben
Johann Durban ,

1 x/ 2 Sester Ackerfeld allda , neben Kronen -
wirth Philipp Ulrich 'S Wittwe ,

1 Vi Sester Acker im Wehrhagfeld , neben
Georg Klotter ,

% Sester Graöwachs in der Laaste, neben
Martin Krampp ,

der Erbtheilung wegen zu Eigenthum öffentlich
versteigert werden .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder
darüber geboten wird .

Freistett , den 24 . Oktober 1846 .
Bürgermeisteramt .

Hauß .

12 ] Spielberg , O . A . Durlach . (Liegen¬
schaftsversteigerung .) Auf oberamtliche Ver¬
fügung vom 4 . Sept . d . I . Nro . 22507 werden
nachverzeichnete Liegenschaften am

Donnerstag den 5 . November d . I . ,
Morgens 9 Uhr , in hiesigem Ratyhaufe einer
öffentlichen Versteigerung ausgesetzt werden ; alS :

1 .
Ein einstöckiges Wohnhaus in der Kirchgasse ,

fammt Scheuer , Stall und Keller unter einem
Dach , einerf . das SchulhauS , anders . Jakob
Pfeifer ' S Ehefrau .

2.
Ungefähr 18 Ruthen Hofraithung fammt

Garten , einerseits der Schulgarten , anderseits' Anna Maria Ungerer .

3 .
22 Ruthen Acker in der Hell , beiderseits die

Erbschaft .
4 .

1 Viertel Acker in den Neubrüchen , einerf .
Wilhelm Kornmüller , anders . Heinrich Müller ,

5 .
2 Viertel 10 Ruthen Acker im Deuenbronn ,einerf . Weber Friedrich Müller , anders . AltvogtWeber 'S Erben .

6.
2 Viertel auf den Reuthwiesen , einerseits

Michael Wacker , anders . Christoph Bittmann .
Spielberg , den 19 . Oktober 1846 .

DaS Bürgermeisteramt .
Karcher . vckt. Karcher .

[2 ] OberharmerSbach , Amts Gengenbach .
(Liegenschafts - Versteigerung . ) Auf Verfügungdeö Großh . Bezirksamts Gengenbach vom 16 .
Juli d . I . Rro . 7760 werden dem hiesigen Bürgerund Weber Mathias Armbruster in den Wald¬
häusern

Mittwochs den 4 . November d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , im StubenwirthShausr da¬
hier nachstehende Liegenschaften im VollstreckungS -
wege öffentlich versteigert werden ; alS :

1 ) Ein anderthalbstöckiges , von Stein undHolz erbautes Wohnhaus mit Keller und Stal¬
lung unter einem Dach , dahier in den Wald¬
häusern , überall an sich selbst gelegen .

2 ) Ein Back - und Waschhaus von Stein
allda , einerf . Thomas Müller , anderseits und
überall an sich selbst .

3 ) Circa % Sester Hofraithe und Garten
bei dem Wohnhaus «, einerf . der Waldhäuserweg ,anders . daS WalterSbächle , vornen an den Wald¬
häuserweg sich auSspitzend und hinten ThomasMüller .

4 ) Circa % Sester Mattfeld , das Hochmättlegenannt , einers . das WalterSbächle , anderseitsAnton Hasser , vornen Ignaz Dehler und hinten
ThomaS Müller . # .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchätzungSpreiS oder darüber geboten wird .

OberharmerSbach , den 10 . Oktober 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Lehmann . vckt. Martin .
Offenburg . fAnzcige .] In der Buchdrucker ««

von I . Otteni sind Dienstbotenbüchleiirmit angehängter Gesinde - Ordnung vorräthig -

Redaktion , Druck und Perlag von I . Otteni in Offenburg.
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